
Anwesende Fachschaften:
Pharmazie
Migration und Diversität
Geophysik
Deutsch/Medien
Anglistik/Romanistik 
Ingenieurwissenschaften
Chemie
Jura
Physik des Erdsystems(bis 20:05 Uhr)
Ur- und Frühgeschichte
Physik
Agrar/ Ökotrophologie
Skandinavistik/Dänisch LA
Islamwissenschaft
Philosophie
Kunstgeschichte
Biologie
Pädagogik
Geographie
Biochemie (bis 19:58 Uhr)

Gäste:
    Theepa Kalanathan (AStA SoPo-Referat)

Sitzungsleitung: Yannick Schuries
Redeleitung: 
Protokoll: Michel Spils

TOP 1: Begrüßung

• • Yannick begrüßt die FVK
• • Tagesordnung per Akklamation angenommen?
•

TOP 2: Berichte

• Michel berichtet aus der AG Wintersemester.
• Das entsprechende Protokoll wird zeitnah versandt.
• Punkte aus dem Plenum:

• Impfungen der Studierenden genauso relevant wie die Impfungen der 
Lehrenden.

•

TOP 3: BAföG-Amt Bearbeitungszeit

• Theepa vom SoPo Referat berichtet von der aktuellen BaFöG-Problematik
• Wartezeiten von teilweise 6+ Monaten
• Im Dezember gab es einen Brief an das Bildungsministerium
• Im Januar eine Antwort, dass man auf eine schneilere Bearbeitung dränge.
• Ende Januar ein Gespräch mit Frau Wampola (Leiterin Bafög beim 

Studierendenwerk SH)
• Danach gab es keine größeren Fortschritte.



• Nächster Schritt ist Kommunikation + Umfrage per stu-mail sowie Kontakt 
zur Presse.

Ulf von der Fachschaft Pädagogik berichtet

• Umfrage zum Thema Bafög/Studienfinazierung
• 150 Rückläufer
• Nach dieser starken Rückmeldung Engagement für das Problem.
• Probleme mit Informationsfluss, da die Informationen in den Akten des 

Bafög-Amtes so nicht stimmen.
• Angeblich keine Bearbeitungszeit > 4 Monate

• Es wird sich gewünscht, dass die einzelnen Fachschaftvertretungen eine 
entsprechende Stellungnahme mit unterschreiben.

Weiteres:

• Die Ergebnisse der allgemeinen Studierendenumfrage sollen als 
Argumentationsgrundlage dienen

• Bei Anfragen an die entsprechenden Stellen wurde lediglich abgewiegelt, 
Verantwortung abgewiesen oder ignoriert.

• Das Ausbildungsstättenamt sollte nochmal direkt angeschrieben werden.
• Problem ist letztlich auch die mangelnde personelle Ausstattung.

• Bildungsministerium? muss mehr Stellen schaffen.
• Werksstudierende wurden eingestellt.
• HoPo-Referat ist im Gespräch mit den Hochschulreferenten der 

Parteien.
• Juristische Maßnahmen könnten den Druck erhöhen.

TOP 4: Änderung Orgasatzung der Studierendenschaft
Die aktuellen Änderungen werden vorgestellt und genauer erläutert.

• §32 (4)  
• "Die FVK Koordination übernimmt im Auftrag der FVK die Beratung 

des AStA und des StuPa " - 3 Stimmen
• "Die FVK-Koordination vertritt die Meinungen aller Fachschaften 

gegenüber dem AStA und dem StuPa" - 4 Stimmen
• "Die FVK-Koordination berät den AStA und das StuPa bei 

Angelegenheiten die Anknüpfungspunkte zur Fachschaftsarbeit als 
Ganzes haben" - 11 Stimmen

Soll die FVK-Koordination einen entsprechenden Antrag auf Änderung der 
Organisationssatzung in das StuPa einbringen?

• 18 Ja / 1 Nein / 1 Enthaltungen

TOP 5: Offener Brief - Fachschaft Philosophie

• Situation für Studierenden soll verbessert werden, Hochschulreform 



Richtung Digitalisierung soll aufgezeigt werden,
• Komission wurde daraus gegründet und haben sich mit anderen 

Universitäten vernetzt, haben sich organisiert und ihre Forderungen in 
diesem offenen Brief verfasst

• Heidelberg hat es geschafft, dass die Universitäten im Stufenmodell 
auftauchen

• Frage nun: Wollen wir als FVK oder einzelne Fachschaften diesen offenen 
Brief unterschreiben?

• Offener Brief besteht aus: 2. Verantwortungsvolle schrittweise Rückkehr in 
Präsenzlehre, 3. Langfristige Folgen der digitalen Form (Entwicklung der 
Onlinelehre (Zusatzinvestition))

• soll an Medienhäuser geschickt werden, Beziehung besteht schon

• Zu wenig Platz für eine Rückkehr zur kompletten Präsenz?
• Brief ist standortübergreifend, es trifft nicht auf jeden Standort alles zu
• Kritik an min. 51% Präsenzlehre. Das sei nicht nur rein symbolisch, sondern 

eine Forderung
• Es solle nicht nur darum gehen, dass Menschen zur Präsenz gezwungen 

werden, sondern als Symbol gelten
• Das Symbol kann trotzdem einen Forderungscharakter enthalten

TOP 6: Verschiedenes
Organisationssatzung Wahlrecht 2-Fach Studierende

Der RCDS möchte die Unterstützung der FVK zu der Folgenden Änderung in der 
Organisationssatzung:

• § 24 Mitgliedschaft in der Fachschaft (alt)
• Die Fachschaften werden jeweils von der Studierendenschaft einer 

Fakultät oder eines oder mehrerer Studiengänge oder Wahlfächer 
gebildet. Studierende können nur Mitglied einer Fachschaft sein. 
Soweit eine Mitgliedschaft in mehreren Fachschaften in Betracht 
kommt, entscheidet sich die Mitgliedschaft nach dem in der 
Studienbescheinigung zuerst angegebenen Studienfach.

• § 24 Mitgliedschaft in der Fachschaft (neu)
• (1) Die Fachschaften werden jeweils von der Studierendenschaft einer 

Fakultät oder eines oder mehrerer Studiengänge oder Wahlfächer 
gebildet. Soweit eine Mitgliedschaft in mehreren Fachschaften in 
Betracht kommt, sind die Studierenden Mitglied aller in Betracht 
kommenden Fachschaften.

• (2) Studierende, die Mitglied mehrerer Fachschaften sind, verfügen 
grundsätzlich über ein aktives Wahlrecht für jede Fachschaft, deren 
Mitglied sie sind. Sie können jedoch nicht zeitgleich für mehr als eine 
Fachschaft als Fachschaftsvertreter zur Wahl stehen und ihr passives 
Wahlrecht demnach nur für eine Fachschaftsvertretung zeitgleich 
ausüben.

• Geringe Kritik an Formulierungen.
• Große Kritik am aktuellen Zustand.

• Aktuell gibt es nur das aktive Wahlrecht in beiden Fachschaften.
• Fragen:

• Sind nur Lehrämtler betroffen?



• Nein, auch Fachergänzung, Handeslehrer*innen und Personen 
die mehrere 1-Fach Studiengänge studieren

• 16 Dafür / 0 Dagegen / 4 Enthaltungen

Onlinelehre?

• Physik, Gedanken an Erstifahrt: Planen andere FSen etwas?
• Ggf. Später ins Semester/ Frühling verschieben
• Zwei Fahrten werden von P.d.E. geplant, haben auch schon Unterkunft 

gebucht (eine Fahrt für Erstis, eine für Dritties)

Plattformwechsel von BBB zu Zoom/Alternative?

• Zoom ist datenschutzrechtlich wohl bedenklich (?)
• Eine Sitzung ausprobieren über Zoom und dann entscheiden?
• Meinungsbild: 

• A) Bei BBB bleiben - 19 
• B) Zoom ausprobieren - 4

Ende 20:23
    


